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Hermann-Löns Grund- und Gemeinschaftsschule 

Schulinternes Fachcurriculum Musik (Primarstufe) – Stand: Juli 2025 

Vorwort 

Das Fach Musik wird in den Jahrgängen 1–4 einstündig unterrichtet. Die Kinder aus dem 

Stadtteil Elmschenhagen kommen dabei mit ganz unterschiedlichen musikalischen 

Erfahrungen und Vorkenntnissen in die Schule. Für unsere Perspektivschule ist es deshalb 

besonders wichtig, einen motivierenden Einstieg zu schaffen, der allen Kindern musikalische 

Erlebnisse ermöglicht. 

Durch spielerische Ansätze, gemeinsames Singen, elementares Musizieren und Bewegen zur 

Musik entwickeln die Schülerinnen und Schüler unabhängig von ihren Vorerfahrungen 

Freude am Fach Musik. Im Mittelpunkt steht die individuelle Förderung, sodass alle Kinder – 

unabhängig von sozialem oder kulturellem Hintergrund – aktiv am Musikunterricht teilhaben 

können. 

Auch die Medienbildung und die damit verbundenen Kompetenzen werden im 

Musikunterricht aufgegriffen. Die Kinder lernen altersgerecht, Musik in Alltags- und 

Medienkontexten bewusst wahrzunehmen und ihre eigenen Erfahrungen zu reektieren. 

Grundlagen 

Die Fachanforderungen für Musik in der Primarstufe in Schleswig-Holstein zielen im 

Wesentlichen darauf ab, die musikalische Bildung der Schülerinnen und Schüler zu fördern 

und bilden mit ihren verbindlichen Vorgaben einen Rahmen für das schulinterne 

Fachcurriculum. 

 Die Vorgaben beziehen sich auf zwei Kompetenzbereiche (Musik gestalten, Musik 

erschließen), vier Handlungsfelder (Aktion, Transposition, Rezeption, Reexion) und zwölf 

Tätigkeitsbereiche (siehe Abb.1).  

In der Eingangsphase (Jahrgangsstufe 1 und 2) und in den Jahrgangsstufen 3 und 4 wird aus 

jedem der drei Themenbereiche (Musik und ihre Ordnung, Musik und ihre Entwicklung, 

Musik und ihre Bedeutung) ein Thema behandelt.  
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Abb.1: Verteilung der Handlungsfelder und Themen (Leitfaden zu den Fachanforderungen Musik, 2018,  
Kap.1.2, S.6) 

 

Übersicht der verbindlichen Vorgaben in den Jahrgängen 1-4: 

Bereiche Anzahl Verbindlichkeit Details 
Kompetenzbereiche 2 Werden in jedem 

Unterricht 
berücksichtigt 

 

Handlungsfelder 4 In jeder 
Unterrichtseinheit 

 

Tätigkeitsbereiche 12 In allen 
Jahrgangsstufen 

 

Themenbereiche  3 Aus jedem Bereich 
wird pro Phase bzw. 
Jahrgangsstufe mind. 
ein Thema behandelt 

Musik und ihre 
Ordnung 
Musik und ihre 
Entwicklung 
Musik und ihre 
Bedeutung 
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Jahrgangsbezogene Umsetzung 

Hinweis: Das schuleigene Fachcurriculum wird regelmäßig in den Fachkonferenzen 
überprüft und fortgeschrieben. Es bildet einen Orientierungsrahmen für die Planung und 
Durchführung des Musikunterrichts in den Jahrgängen 1–4. 

Jahrgänge 1–2 (Eingangsphase) 

Ziele: 

• Spielerischer Zugang zur Musik 

• Grundlagen musikalischen Handelns erwerben 

• Musik im Alltag und in der Gemeinschaft erleben 

Inhalte/Themenbereiche: 

• Musik und ihre Ordnung: Töne, Klänge und einfache Rhythmen entdecken 

• Musik und ihre Entwicklung: Kinder- und Volkslieder kennenlernen 

• Musik und ihre Bedeutung: Musik im Jahreskreis (Feste, Bräuche) 

Methoden und Arbeitsformen: 

Gemeinsames Singen, elementares Instrumentalspiel mit Orff- und Körperinstrumenten, 
Bewegungs- und Tanzspiele, Hörübungen mit einfachen Zuordnungs- und 
Unterscheidungsaufgaben, kleine musikalische Präsentationen im Klassenverband. 

Jahrgang 3 

Ziele: 

• Ausbau musikalischer Fertigkeiten 

• Erste reflektierende Auseinandersetzung mit Musik 

Inhalte/Themenbereiche: 

• Musik und ihre Ordnung: Einführung in Notation (Notenwerte, Taktarten) 

• Musik und ihre Entwicklung: Komponisten und Lieder aus verschiedenen Zeiten 
kennenlernen 

• Musik und ihre Bedeutung: Musik in Medien (z. B. Film, Werbung) 

Methoden und Arbeitsformen:  

Instrumentalspiel auf Glockenspielen oder einfachen Melodieinstrumenten, Einführung ins 
Notenlesen, Improvisation mit Stimme und Instrumenten, szenisches Spiel (z. B. kleine 
Musiktheaterformen), Hörübungen mit Gesprächsphasen zur Reflexion. 
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Jahrgang 4 

Ziele: 

• Vertiefung musikalischer Fähigkeiten 

• Bewusster und reflektierter Umgang mit Musik 

• Vorbereitung auf die Sekundarstufe 

Inhalte/Themenbereiche: 

• Musik und ihre Ordnung: Mehrstimmiges Singen, erste Ensemblearbeit 

• Musik und ihre Entwicklung: Überblick über musikalische Epochen (Barock, Klassik, 
Moderne) 

• Musik und ihre Bedeutung: Musik als Ausdruck von Identität (z. B. Popkultur, eigene 
Songs) 

Methoden und Arbeitsfomen: 

Mehrstimmiges Singen und Instrumentalspiel in Kleingruppen und im Klassenverband, 
Ensemblearbeit mit Rollenverteilung, Präsentationen musikalischer Ergebnisse, kreative 
Projekte (z. B. eigene Liedideen), Hörübungen mit analytischen Fragestellungen, gezielter 
Einsatz einfacher digitaler Medien. 

Medienbildung und Medienkompetenz  

Zielsetzung: 

Im Musikunterricht der Grundschule erwerben die Schülerinnen und Schüler erste 
Grundlagen der Medienbildung. 

Darunter versteht man die pädagogische Aufgabe, Kinder zu einem bewussten, 
reflektierten und verantwortungsvollen Umgang mit Medien zu befähigen. 

Ein Teil der Medienbildung ist die Medienkompetenz. Sie beschreibt die konkreten 
Fähigkeiten im Umgang mit Medien und wird in verschiedenen Kompetenzbereiche 
gegliedert (K1-K7). 

Diese werden im Musikunterricht der Jahrgänge 1-4 schrittweise und altersgerecht 
aufgegriffen:  

In den Jahrgängen 1 und 2 mit spielerischen Grundlagen und geführten Übungen. 

In den Jahrgängen 3 und 4 zunehmend selbständiger und mit stärkerer Reflexion über 

Musik in Alltag und Medien. 

Die nachfolgende Übersicht zeigt mögliche Arbeitsformen und Praxisbeispiele.  

Sie dient als Orientierung und lässt bewusst Spielraum für die individuelle 

Unterrichtsgestaltung. 
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Übersicht: Kompetenzbereiche und Praxisbeispiele 

Kompetenzbe-
reich 

Jg.1/2 
(Grundlagen) 

Beispiele Jg.3/4 
(Vertiefung) 

Beispiele 

K1- Suchen, 
Verarbeiten, 
Aufbewahren 

Musikstücke 
aus 
Sammlung- 
en  
auswählen, 
einfache 
geführte 
Suche 

SuS wählen 
aus einer 
Liedersamm-
lung ein Lied 
für ein 
Bewegungs-
spiel  

Selbstständig 
Musikstücke finden 
und gezielt 
einsetzen (z.B. für 
Aufführungen) 

SuS suchen im 
geführten 
Zugriff ein 
Musikvideo als 
Begleitung für 
einen Tanz 

K2- 
Kommunizieren 
und 
Kooperieren 

Gemeinsam 
Musik 
aufnehmen/ 
anhören 

SuS nehmen 
ein 
Kinderlied 
mit dem 
Tablet auf 
und hören es 
gemeinsam 
an. 

Digitale 
Arbeitsblätter oder 
Präsentationen 
gemeinsam 
gestalten 

SuS erstellen 
zusammen ein 
digitales Plakat 
zu einem 
Komponisten  
und 
präsentieren es 

K3- 
Produzieren 
und 
Präsentieren 

Mit App-
Instrument- 
en erste 
Klänge 
erzeugen, 
Geräusche 
aufnehmen 

SuS 
probieren 
Tierstim- 
men-Apps 
aus und 
vertonen 
damit eine 
Bilderge- 
schichte 

Eigene 
Hörbeispiele, 
Begleitungen oder 
kleine Musikstücke 
gestalten 

SuS nehmen 
ein Hörspiel 
mit 
Geräuschen 
und Musik auf 
oder begleiten 
ein Lied mit 
einer 
Percussion- 
App 

K4- Schützen 
und sicher 
Agieren 

Lautstärke 
unterschei- 
den, Gehör 
schützen 

SuS 
vergleichen 
laute und 
leise 
Geräusche 
(z.B. 
Trommel vs. 
Flöte) und 
reden über 
Gehör- 
schutz 

Umgang mit Lärm-
Apps, 
Lautstärkenbewusst-
sein reflektieren 

SuS messen 
Lautstärken im 
Klassenraum 
mit einer App 
und überlegen, 
was angenehm 
ist 

K5- 
Problemlösen 
und Handeln 

Einfache 
Musik-Apps 
ausprobie- 
ren 

SuS spielen 
ein 
Kinderlied 
auf einem 
digitalen 
Xylophon 
nach 

Apps gezielt nutzen, 
um Noten oder 
Begleitungen 
umzusetzen 

SuS setzen mit 
einer Musik-
App eine 
zweite Stimme 
zu einem 
bekannten Lied 
um 

K6- Analysieren 
und 
Reflektieren 

Über Musik 
sprechen  

SuS hören 
kurze 
Musikstücke 
und 
beschreiben 

Wirkung von Musik 
in Werbung, Spielen 
oder sozialen 
Medien reflektieren 

SuS 
vergleichen 
Werbespots 
mit 
unterschied- 
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die 
Stimmung 
mit Farben 
oder 
Bewegung- 
en 

licher Musik 
und diskutieren 
die Wirkung 

K7- Medien- 
kompetenz 

Erste 
Gespräche 
über Musik- 
nutzung 

SuS erzählen, 
ob sie Musik 
im Radio 
oder vom 
Handy der 
Verwandten 
hören. 

Verantwortungs- 
voller Umgang mit 
Musikangeboten 
(Streaming, 
Urheberrecht, 
Fairness) 

SuS 
vergleichen 
legale 
Musikangebote 
und überlegen, 
warum 
Musiker:innen 
bezahlt werden 
sollen 

 

Besondere Aktivitäten im Fach Musik 

Feste und Feiern: Musikalische Gestaltung von Schulfesten und Feiern in allen 
Jahrgangsstufen 

Kooperation: Zusammenarbeit mit anderen Fächern (Deutsch, Kunst, Sport) 

Projekte: In Verbindung mit Konzertbesuchen 

Chor: Jahrgangsstufe 3 

Leistungsbewertung im Fach Musik (Primarstufe) 

Die Leistungen im Fach Musik werden in der Primarstufe auf Grundlage der Beiträge im 
Unterricht beurteilt. Dabei werden sowohl praktisch-gestalterische, mündliche als auch 
schriftliche Beiträge berücksichtigt. 

Bewertungsbereiche 

1. Praktisch-gestalterische Beiträge 

• Singen im Klassenverband oder in Kleingruppen 

• Musizieren mit Körperinstrumenten, Orff-Instrumenten und weiteren 
Instrumentalklängen 

• Rhythmusarbeit (Rhythmusspiele, Begleitungen, Ostinati, Bodypercussion) 

• Bewegungen und Tänze zur Musik 

• Szenische und bildnerische Umsetzungen musikalischer Inhalte 

• Erfinden eigener musikalischer Gestaltungen (z. B. kleine Stücke, Improvisationen) 

• Mediale Präsentationen (z. B. Aufnahmen, digitale Produkte) 

• Probendisziplin und verantwortungsvoller Umgang mit Instrumentarium und 
Materialien 
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2. Mündliche Beiträge 

• Aktive Beteiligung am Unterrichtsgespräch 

• Engagement in Partner- und Gruppenarbeiten 

• Präsentation von Ergebnissen aus Gruppenarbeiten 

• Besprechung und Auswertung von Hausaufgaben 

• Kurzvorträge, Referate und Präsentationen 

3. Schriftliche Beiträge 

• Musikmappe, Portfolio oder Lapbook 

• Schriftliche Überprüfungen (Tests, kleine Leistungsnachweise zu 
musiktheoretischen Inhalten) 

• Plakate und andere Formen schriftlicher Ausarbeitungen 

• Notation und schriftliche Kommentierung musikalischer Erfindungsaufgaben 

• Schriftliche Reflexion der eigenen musikalischen Entwicklung 

Gewichtung nach Jahrgängen 

Eingangsphase (Jahrgänge 1 und 2) 

Schwerpunkt auf praktisch-gestalterischen und mündlichen Beiträgen. Schriftliche 
Leistungen spielen eine untergeordnete Rolle. 

Jahrgänge 3-4: 

Der Anteil schriftlicher Beiträge wird schrittweise erhöht und fließt stärker in die 
Leistungsbewertung ein. 

Berücksichtigung von Förderschwerpunkten im Musikunterricht 

Unsere Schule berücksichtigt die individuellen Bedürfnisse aller Kinder und geht gezielt auf 
Schülerinnen und Schüler mit besonderen Förderschwerpunkten ein. Der Musikunterricht 
bietet durch seinen ganzheitlichen Ansatz viele Möglichkeiten, Kinder mit unterschiedlichen 
Stärken und Voraussetzungen gemeinsam einzubeziehen. 

• Förderschwerpunkt Autistisches Verhalten 
Klare Strukturen, wiederkehrende Rituale und alternative Ausdrucksformen (z. B. 
Bewegung, Instrumentalspiel) unterstützen die Teilnahme am Unterricht. 

• Förderschwerpunkt Lernen 
Vereinfachte und visuell unterstützte Aufgaben, viel Wiederholung sowie ein 
Schwerpunkt auf praktisches Musizieren erleichtern den Zugang und fördern 
Erfolgserlebnisse. 

• Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung 
Musik wird als Mittel zur Spannungsregulation, zur Förderung von Empathie und 
Kooperation sowie für gemeinsame Teamerfahrungen eingesetzt. 


	SiFC Musik GS HLS
	SIFC Deckblatt

